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Geschäftsentwicklung Bilanzsumme in Mio. €
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Geschäftsentwicklung 

Während sich global agierende Finanzkonzerne im vergangenen 

Jahr in Turbulenzen manövriert haben, konzentrierte sich die 

Volksbank Krefeld traditionell auch 2007 auf das Geschäft mit dem 

Mittelstand und den Privatkunden vor Ort. Der Erfolg: Das Genos-

senschaftsinstitut hat sich im immer härter werdenden Wettbewerb 

sehr gut behauptet. Während das Geschäft mit Mitgliedern und 

Kunden entsprechend ausgebaut wurde, gingen die Interbanken-

aktivitäten zurück. Die Bilanzsumme blieb deshalb auf dem guten 

Vorjahresniveau. 
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Einlagenentwicklung in Mio. €
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Einlagenentwicklung  

Bei den bilanzwirksamen Einlagen war im Jahr 2007 ein leichter 

Rückgang von 690 Millionen Euro auf 687 Millionen Euro zu ver-

zeichnen. Die Volksbank setzt auf Qualität bei der Beratung ihrer 

Kunden. Die für den Kunden beste Anlageform wird gewählt, auch 

wenn sie sich nicht unmittelbar in der eigenen Bankbilanz wieder-

findet. 

Eine wichtige Steuerungsgröße für den Vorstand ist daher das 

betreute Kundenvolumen. Hier wird neben dem bilanzwirksamen 

Geschäft auch das vermittelte Geschäft an die genossenschaftli-

chen Verbundpartner erfasst. 
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Volksbank Krefeld eG

Gesamteinlagenentwicklung in Mio. €
Betreutes Kundenvolumen
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Gesamteinlagenentwicklung (Betreutes Kundenvolumen) 

Das Gesamteinlagenvolumen konnte im Jahre 2007 um stolze 

5,45 % von 1,082 Milliarden Euro auf 1,141 Milliarden Euro gestei-

gert werden. Die Volksbank Krefeld hat damit ihre gute Position im 

Markt auch im Jahre 2007 weiter ausbauen können. 

Dabei bietet die Volksbank Krefeld ihren Mitgliedern und Kunden 

gute Sparprodukte aus dem eigenen Hause an. Um Steuervorteile, 

staatliche Förderungen und die Renditechancen auf den Wertpa-

piermärkten optimal nutzen zu können, vermittelt sie außerdem 

Verträge von Partnern des genossenschaftlichen Verbundes. Das 

gilt beispielsweise für den bestverkauften Fonds des Jahres 2007: 

UniOpti4. Überhaupt hat sich das Wertpapiervermögen der Volks-

bank-Kunden im Berichtsjahr sehr positiv entwickelt (plus 55 Milli-

onen Euro oder 27,6 %), obwohl zahlreiche Anleger auch Gewinne 

mitgenommen haben. 
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Volksbank Krefeld eG

Kreditentwicklung in Mio. €
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Kreditentwicklung 

Ein leichtes Plus von 0,2 % ist bei der Kreditentwicklung zu ver-

zeichnen. Während das Firmenkundengeschäft lebhaft anstieg, ist 

im Wohnungsbau und bei der Immobilienfinanzierung ein Rück-

gang zu verzeichnen. Insbesondere in der Landwirtschaft war eine 

spürbare Investitionsneigung zu verzeichnen. Auch Solarinvestiti-

onen wurden in größerem Maße durchgeführt. 
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Gesamtkreditentwicklung in Mio. €
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Gesamtkreditentwicklung (Betreutes Kreditgeschäft) 

Auch bei der Gesamtkreditentwicklung ist ein leichtes Plus von  

0,3 % zu verzeichnen. Das Gesamtvolumen der ausgereichten 

und betreuten Kredite beträgt 972 Millionen Euro. Deutlich mehr 

öffentliche Mittel als im Vorjahr hat die Volksbank in 2007 vermit-

telt. Das zeigt das starke Wachstum bei sogenannten KfW-

Darlehn, die um 8 Millionen Euro auf 104 Millionen Euro anstiegen. 

Diese Darlehn wurden an den Mittelstand und Modernisierungswil-

lige durchgeleitet. 
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Volksbank Krefeld eG

Kunden  und Konten
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Kunden und Konten 

Die Geiz-ist-geil-Welle ebbt ab, der Verbraucher setzt wieder mehr 

auf Qualität: Statt Null-Service-Angebote bei Distanzbanken zu 

nutzen, wurden preiswerte und komfortable Privatkonten der 

Volksbank Krefeld eröffnet. Am Jahresende wuchs die Kontenzahl 

von Privatgirokonten saldiert um 367 auf 32.911. Auch im kleiner 

werdenden Jugendmarkt ist die Entwicklung erfreulich - es wurden 

194 neue Konten eröffnet. Die Volksbank betreut 5.942 Jugendli-

che. Insgesamt  unterhalten 62.754 Kunden eine Geschäftsverbin-

dung zu ihrer Volksbank Krefeld. 
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Volksbank Krefeld eG

Mitgliederentwicklung

25.515

1.161

662

26.014

2006

Zugang

Abgang

2007

+ 2,0 %

 

Mitgliederentwicklung 

1.161 neue Teilhaber weist das Mitgliederverzeichnis der Volks-

bank für das Jahr 2007 aus. Insgesamt sind 26.014 Kunden Eigen-

tümer ihrer Bank. Mitgliedschaft ist das Alleinstellungsmerkmal des 

Genossenschaftsinstituts: Kein anderer Finanzdienstleister vor Ort 

hat ein solches Fundament, niemand beteiligt seine Kunden derart 

direkt. 
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Volksbank Krefeld eG

Betriebsergebnis 2007 in Tausend €
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Betriebsergebnis 

Auch wenn die Zinsstrukturkurve für regional engagierte Finanz-

dienstleister wie die Volksbank Krefeld ungünstig bleibt: Mit dem 

Betriebsergebnis ist der Vorstand sehr zufrieden. Es liegt mit 1,12 

Prozent der Bilanzsumme (vor Bewertung) über dem Durchschnitt 

vergleichbarer Banken. Die günstige Kostenstruktur des Genos-

senschaftsinstituts ermöglicht darüber hinaus weitere Investitionen 

in die Zukunft, zum Beispiel den geplanten Bau des neuen Haupt-

sitzes an der St.-Anton-Straße. 
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Volksbank Krefeld eG

Jahresüberschuss 2007 in Tausend €
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Jahresüberschuss 

Bemerkbar macht sich die gute Konjunktur auch in der Risikovor-

sorge. Hier ist der Aufwand deutlich gesunken (minus 19 Prozent). 

Dass gesellschaftliche Verantwortung teuer ist, zeigt die Steuer-

zahlung von fast drei Millionen Euro (plus 4,2 Prozent). Allerdings 

legt die Kreditgenossenschaft Wert darauf, diese Abgaben vor Ort 

zu leisten und so großen Anteil am Ausbau und am Erhalt der 

kommunalen Infrastruktur zu haben. Der Jahrsüberschuss stieg 

um 7,4 Prozent auf 3,1 Millionen Euro. 
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Volksbank Krefeld eG

Cost-Income-Ratio
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Volksbank 65,85 Cent.

 

Cost-Income-Ratio 

Die Cost-Income-Ratio zeigt, dass die Volksbank preiswert arbei-

tet. Sie gibt diesen Vorteil in Form günstiger Gebühren, guter 

Konditionen und umfassender Dienstleistung vor Ort an ihre Mit-

glieder und Kunden weiter. 
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Volksbank Krefeld eG

Immobilien und VerbundImmobilien und VerbundImmobilien und Verbund

 

Immobilien und Verbund 
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Volksbank Krefeld eG
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Dienstleistungsergebnis 

Auch das Neugeschäft mit Produkten aus dem genossenschaftli-

chen FinanzVerbund sorgt in der Volksbank Krefeld für Zufrieden-

heit. So wurden in 2007 Bausparverträge mit einer Bausparsumme 

von 38,3 Millionen Euro vermittelt. Bei genossenschaftlichen Hypo-

thekenbanken schlossen Mitglieder und Kunden Neuverträge über 

41,7 Millionen Euro ab. Lebensversicherungen der R+V Versiche-

rung wurden über ein Volumen von 9,4 Millionen Euro gezeichnet.  

Damit haben wir in allen Bereichen die guten Vermittlungs-

ergebnisse des Vorjahres erreicht und teilweise überschritten. 
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Kernkompetenz Altersvorsorge  

Mit einem bankeigenen Sparplan und der UniProfiRente von Union 

Investment hat die Volksbank zwei Testsieger im Angebot, die für 

Riester-Sparer sehr vorteilhaft sind: 994 Kunden schlossen hier 

Verträge ab. 2006 lag die Zahl der Neuverträge zwar noch über 

1.300, doch mittlerweile gehen Experten von einer gewissen Sätti-

gung des Marktes aus. In diesem Jahr wird die Volksbank die 

Bedeutung der Rürup-Rente und der betrieblichen Altersvorsorge 

im Rahmen ihrer Kernkompetenz Altersvorsorge weiter ausbauen. 
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Volksbank Krefeld eG

ImmobilienfinanzierungImmobilienfinanzierungImmobilienfinanzierung

• 983 Finanzierungsvorg983 Finanzierungsvorg äänge, davonnge, davon

• 421 finanzierte H421 finanzierte H ääuser und Eigentumswohnungenuser und Eigentumswohnungen

•• mit einem gesamten Volumen von 63,2 Mio. Euro mit einem gesamten Volumen von 63,2 Mio. Euro 

 

Immobilienfinanzierung 

Den Weg frei gemacht hat die Volksbank für viele Familien und 

andere Immobilieninteressierte. Im Jahr 2007 hat die Volksbank 

983 Projekte finanziert, darunter 421 Eigenheim- und Eigentums-

wohnungskäufe. Das Gesamtvolumen erreichte mit 63,2 Millionen 

Euro jedoch nicht das Vorjahresniveau. 

Insbesondere das Neubaufinanzierungsgeschäft war im vorigen 

Jahr rückläufig. Das nicht vorhandene Vertrauen in die Wirtschaft 

und damit in den dauerhaften Erhalt des Arbeitsplatzes führt dazu, 

dass viele ihre Immobilienkaufwünsche zurückstellen. 

Dabei rechnen Experten durchaus mit steigenden Preisen für 

Häuser und Eigentumswohnungen. Auch sind die Hypothekenzin-

sen nach wie vor auf niedrigem Niveau. 
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Volksbank Krefeld eG

Vor-Ort-BilanzVorVor --OrtOrt --BilanzBilanz

 

 

Vor-Ort-Bilanz  

Nicht nur als Steuerzahlerin übernimmt die Volksbank Krefeld 

gesellschaftliche Verantwortung, sondern auch als Arbeitgeberin, 

Auftraggeberin für Infrastrukturleistungen sowie verlässlicher 

Partner der Vereine und der vielen ehrenamtlich engagierten 

Menschen in unserem Marktgebiet. Das zeigen die folgenden 

Grafiken. 
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Mitarbeiter 

Die gute Konjunktur und das erhöhte Kundenvolumen machte sich 

in 2007 auch erstmals wieder in einer Erhöhung der Mitarbeiter-

zahlen bemerkbar. Zum 31.12.2007 beschäftigte die Volksbank 

Krefeld 208 Mitarbeiter (darunter 17 Auszubildende).  Auch in 

2008 wird die Volksbank ihre Mitarbeiterzahl durch weitere Einstel-

lungen steigern. Wir setzen auf persönlichen Service und Qualität 

in unseren Bankaktivitäten. 
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Volksbank Krefeld eG

Beratung vor Ort zahlt sich aus – 12 Standorte

 

Beratung vor Ort zahlt sich aus 

Zur Vor-Ort-Bilanz gehören auch die in jedem Jahr getätigten 

Investitionen in Service und Beratung für Mitglieder und Kunden: 

1,1 Millionen Euro wurden allein im vergangenen Jahr in die zwölf 

Geschäftsstellen und damit in die Präsenz in der Fläche investiert. 

Davon profitieren insbesondere die heimischen Handwerker, denn 

auch die Volksbank setzt bei ihren Vertragspartnern auf Qualität 

aus der Region. 
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Volksbank Krefeld eG

Investitionen in Oppum

622.000 €

 

Investitionen in Oppum 

622.000 Euro haben aus der Geschäftsstelle Oppum ein moder-

nes Finanzdienstleistungszentrum gemacht, das die Mitglieder und 

Kunden intensiv nutzen. 
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Volksbank Krefeld eG

Vor-Ort-Bilanz

• 152.000 € Spenden an Vereine und gemeinnützige Organ isationen

• über 2,9 Mio. Euro Steuern

• 208 Mitarbeiter

• davon 17 Auszubildende

• über 1.1 Mio. Euro Investitionen in 12 Geschäftsste llen

 

Vor-Ort-Bilanz  

Auch im Jahre 2007 trug die Volksbank Krefeld ihrer kulturellen 

und gesellschaftlichen Verantwortung durch zahlreiche Spenden 

an Vereine und andere gemeinnützige Organisationen Rechnung. 

Darüber hinaus ist sie auch in 2007 mit einer Steuerzahlung von 

2,9 Millionen Euro eine verlässliche Größe für die städtischen 

Haushalte in der Region. 
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Volksbank Krefeld eG

weitere Themenweitere Themenweitere Themen

 

Weitere Themen  
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Volksbank Krefeld eG

BankenkriseBankenkriseBankenkrise

 

Bankenkrise  

Hier sind vor allem Global Player betroffen. Die Volksbank Krefeld 

hingegen ist eine Regionalbank. Da wir seit Generationen unsere 

Geschäfte mit Mitgliedern und Kunden vor Ort machen sind wir 

kerngesund und von der Bankenkrise nicht betroffen. 
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Volksbank Krefeld eG

ForderungsverkaufForderungsverkaufForderungsverkauf

 

Forderungsverkauf 

Wir als Regionalbank betreiben unser Bankgeschäft in der Region 

mit unseren Kunden und Mitgliedern. Forderungsverkäufe von 

ungekündigten Darlehn hat es in der Vergangenheit bei uns nicht 

gegeben und wir werden auch in Zukunft keine ungekündigten 

Forderungen verkaufen. Aber richtig ist: Der Verkauf von Forde-

rungen ist üblich geworden. Unter anderem, um die Bilanz zu 

stärken und die Risiken zu verteilen. Für uns gilt: Vertrauen ist die 

Grundlage unserer Partnerschaft mit unseren Mitgliedern und 

Kunden. Deshalb verkaufen wir keine Kredite, die ordentlich be-

dient werden. 

Für Immobiliendarlehn bei genossenschaftlichen Hypothekenban-

ken und Lebensversicherungsgesellschaften gilt folgender Grund-

satz: Vertragsgemäß bediente störungsfreie Kredite werden nicht 

ohne Zustimmung des Kreditnehmers an Investoren außerhalb 

des genossenschaftlichen Finanzverbundes veräußert. Auch hier 

wird dem Kundeninteresse im hohen Maße Rechnung getragen. 
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Volksbank Krefeld eG

SEPASEPASEPA

 

SEPA 

Sepa die „Single Euro Payments Area“ ist ein Projekt der Europäi-

schen Union: Über EU-Ländergrenzen hinweg soll schnell, einfach 

und günstig bezahlt werden können. Seit dem 28.01.2008 haben 

die Kunden der Volksbank Krefeld die Möglichkeit ihren Zahlungs-

verkehr in 31 angeschlossene EU-Länder und der Schweiz hier-

über abzuwickeln. Nach einer längeren Startphase werden die 

neuen Standards für Überweisungen, Lastschriften und Kartenzah-

lungen dann ab voraussichtlich 2011 die bisherigen nationalen 

Zahlungsverkehrssysteme ersetzen. 
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Volksbank Krefeld eG

Sm@rt Tan PlusSm@rtSm@rt TanTan PlusPlus

 

Sm@rtTAN plus  

Phishing, Pharming, Trojanische Pferde und andere Methoden 

verbreiten ein hohes Maß an Verunsicherung unter den Internet-

Banking-Nutzern. Mit Sm@rtTAN plus hat die Volksbank seit 2007 

eine Sicherheitstechnik im Einsatz, die diesem Betrug ein Maxi-

mum an Widerstand entgegen bringt. Mit Erfolg: Denn wir haben 

keinen einzigen Betrugsfall registrieren müssen. 
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Volksbank Krefeld eG

KooperationKooperationKooperation

 

Kooperation 

Ein wichtiges Projekt in 2008 ist die Kooperation mit unserer 

Nachbargenossenschaft der Volksbank Brüggen-Nettetal eG. 

Zahlungsverkehr, Personalmanagement,  Rechtsverfolgung 

und Mahnabteilung wurden bereits zusammengelegt. Weitere 

Projekte wie z. Bsp. Marktfolge Passiv befinden sich in der 

Umsetzung. Geplant ist, dass die gesamten Back-Office-

Bereiche beider Banken zusammengelegt werden. Diese 

Maßnahme soll zu Kosteneinsparungen und einer höheren Ef-

fizienz führen.  
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Volksbank Krefeld eG

NeubauNeubauNeubau

 

Neubau 

Das B-Planänderungsverfahren wurde am 13.12.2007 durch den 

Rat der Stadt Krefeld in der von uns vorgetragenen Form endgültig 

beschlossen. Die Verkehrsregelung als wichtiger Bestandteil des 

Kaufvertrages wurde im Bauausschuss/Planungsausschuss am 

30.01.2008 einvernehmlich beschlossen und abschließend gere-

gelt. Entsprechende Bescheide und Nachweise wurden durch die 

Stadt Krefeld erstellt und sind gestern eingegangen. Die Bedin-

gungen aus dem Kaufvertrag sind somit erfüllt, so dass die Volks-

bank nach Kaufpreiszahlung Eigentümer des Anwesens wird. Als 

neuer Eigentümer werden wir dann direkt Kontakt zu den Mietern 

aufnehmen. Parallel erarbeitet der Bauausschuss der Volksbank 

bis zum Sommer einen Zeitplan für den Bau der neuen Hauptstelle 

an der St.-Anton-Straße sowie die Bedingungen des Architekten-

wettbewerbs, der im III. Quartal ausgeschrieben werden soll. In 

dem Gebäude wird auf ca. 6.800 Quadratmetern Nutzfläche die 

komplette Verwaltung konzentriert. Die heutige Hauptstelle Frie-

drichstraße geht in den Verkauf. 


